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Amtliche Bekanntmachungen
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Bekanntmachung der Gemeinde
Greifenstein

Ausscheiden und Nachrücken von Gemeindevertretern
DasMitglied der Gemeindevertretung, Herr MarkusWürz, wohn-
haft Ulmer Straße 14, 35753 Greifenstein-Allendorf, hat sein
Mandat als Gemeindevertreter der Gemeinde Greifenstein nieder-
gelegt.
Gemäß§34Abs. 3 desHessischenKommunalwahlgesetzes (KWG)
stelle ich hiermit fest, dass für den Obengenannten der nächste
noch nicht berufene Bewerber des Wahlvorschlages der Christ-
lich Demokratischen Union – CDU – mit der höchsten Stimmen-
zahl, Herr Thorsten Droß, wohnhaft Münchbornstraße 9, 35753
Greifenstein-Arborn, in die Gemeindevertretung nachrückt.
Gegen diese Feststellung kann jeder Wahlberechtigte des Wahl-
kreises Greifenstein binnen zwei Wochen nach der Bekanntma-
chung Einspruch erheben.
Der Einspruch ist beim Gemeindewahlleiter schriftlich oder zur
Niederschrift zu erklären.

Greifenstein, den 17.01.2014
gez. Kröckel, Gemeindewahlleiter für die Kommunalwahl

Bekanntmachung der Gemeinde
Greifenstein

Ausscheiden und Nachrücken von Gemeindevertretern
DasMitglied desOrtsbeirates Allendorf, Herr MarkusWürz, wohn-
haft Ulmer Straße 14, 35753 Greifenstein-Allendorf, hat sein
Mandat als Ortsbeiratsmitglied niedergelegt.
Der nächste noch nicht berufene Bewerber desWahlvorschlages
der Christlich Demokratischen Union – CDU – mit der höchsten
Stimmenzahl, Herr Norbert Schäfer, wohnhaft Grabenstraße 9,
35753 Greifenstein-Allendorf, hat das Mandat nicht angenom-
men.
Gemäß§34Abs. 3 desHessischenKommunalwahlgesetzes (KWG)
stelle ich hiermit fest, dass durch den Verzicht des Herrn Schäfer
der nächste noch nicht berufene Bewerber desWahlvorschlages
der Christlich Demokratischen Union – CDU – mit der höchsten
Stimmenzahl, Herr Werner Wambold, wohnhaft Bahnhofstraße
44, 35753 Greifenstein-Allendorf, in den Ortsbeirat Allendorf
nachrückt.
Gegen diese Feststellung kann jeder Wahlberechtigte des Wahl-
kreises Greifenstein binnen zwei Wochen nach der Bekanntma-
chung Einspruch erheben.
Der Einspruch ist beim Gemeindewahlleiter schriftlich oder zur
Niederschrift zu erklären.

Greifenstein, den 17.01.2014
gez. Kröckel, Gemeindewahlleiter für die Kommunalwahl

Sitzung des Ortsbeirates Greifenstein
Zu der öffentlichen Sitzung desOrtsbeirates Greifenstein amMitt-
woch, dem 29.Januar 2014, um 19.00 Uhr, im Dorfgemein-
schaftshaus, Lustgarten 5, Ortsteil Greifenstein, wird eingeladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und
Beschlussfähigkeit

3. Bericht des Ortsvorstehers
4. Offene Punkte aus 2013
5. Straßen,Wege, Plätze;
hier: Freier Platz in der Ortsmitte

a) Einfassung der Grünfläche
b) Zustand des Flächenbelags sowie der Regenrinne
c) Vorfahrtregelung Ortsmitte

6. Friedhof;
hier: a) Abgrenzung im oberen Eingangsbereich

b) div. Instandhaltungsmaßnahmen

7. Spielplatz;
hier: Vorstellung des neuen Konzept durch Spielplatz-IG und

weiteres Vorgehen
8. Verschiedenes

35753 Greifenstein, den 17.01.2014

gez. Uwe Weidemann, Ortsvorsteher

Gemeinsame Sitzung des Bau- und
Planungsausschusses sowie des
Ausschusses fürWirtschaft und Verkehr

Zur Sitzung der o. g. Fachausschüsse am Mittwoch, dem 29.
Januar 2014, im Dorfgemeinschaftshaus Ortsteil Beilstein, Her-
borner Straße 38, wird hiermit herzlich eingeladen.

Sitzungsablauf und Tagesordnung:

Beginn 18.30 Uhr
für den Bau- und Planungsausschussmit folgenden
Beratungspunkten:
1. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde
Greifenstein für vier Teilbereiche in den Gemarkungen
Allendorf, Arborn und Greifenstein;
hier: a) Abwägung der im Rahmen der Beteiligung der Träger

öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB
eingegangenen Anregungen

b) Entwurfsbeschluss
2. Bebauungsplan „Outdoor-Zentrum-Lahntal“, Teilbereich
Flur 5, Gemarkung Allendorf;
hier: a) Abwägung der im Rahmen der Beteiligung der Träger

öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB
eingegangenen Anregungen

b) Entwurfsbeschluss
3. Durchführung bauleitplanerischer Maßnahmen im
Gemarkungsbereich „Bruchwiese“, Teilbereich Flur 8,
Gemarkung Holzhausen;
hier: Aufstellung eines Bebauungsplanes

Ab 19.00 Uhr Fortführung der Sitzung
gemeinsammit dem Ausschuss für Wirtschaft und Verkehr
4. Antrag der Herren Joachim Grün, Haierner Straße 18, OT
Beilstein, und Armin Grün, Schloßstraße 21, OT Beilstein, vom
07.01.2014 auf Erwerb des gemeindlichen Grundstückes in
der Gemarkung Haiern, Flur 2, Flurstück 198, „Schlossstraße“,
(Größe: 2.070 m²)

Weiterführung der Sitzungmit nachfolgendem TOP
durch den Ausschuss für Wirtschaft und Verkehr
5. Abschluss eines neuen Pachtvertrages über die Tontagebau-
Betriebe „ObersteWeide“, „Saturn“ und das geplante
Abbaufeld „Molkenwiese“, Gemarkungen Allendorf und
Rodenroth sowie den Tontagebau „Hermann“, Gemarkung
Beilstein

Die Sitzung ist öffentlich, sofern nicht durch Beschluss die Öf-
fentlichkeit für einzelne Punkte der Tagesordnung ausgeschlos-
sen wird.

Für den Bau- Für den Ausschuss
und Planungsausschuss für Wirtschaft und Verkehr
gez. Stefan Putz gez. Dr. Klaus Schmidt
Vorsitzender Vorsitzender

Bekanntmachung des
Wasserbeschaffungsverbandes
Wasserwerke Dillkreis Süd, Sinn, über
die Feststellung des Jahresabschlusses
für dasWirtschaftsjahr 2012

Zu dem vollständigen Jahresabschluss und dem Lagebericht ha-
ben wir den folgenden Bestätigungsvermerk erteilt:
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Aus dem Rathaus wird berichtet
Dorfentwicklung: Umfangreiche
Bestandsaufnahmen in denOrtskernen

In Kürze beginnt die Erstellung des Integrierten Kommunalen
Entwicklungskonzepts (IKEK) in Greifenstein. Damit auch die För-
derung der privaten Baumaßnahmen erfolgen kann, ist parallel
zum IKEK eine Abgrenzung von Fördergebieten für jeden einzel-
nen Ortsteil erforderlich. Außerdem müssen die Anforderungen
an die Gestaltung bei Umbauten, Sanierungen oder Neubauten in
den Fördergebieten festgelegt werden. Dies geschieht durch ei-
nen sogenannten städtebaulichen Fachbeitrag.
Zur Erstellung dieses Fachbeitrags wird das durch die Gemeinde
beauftragte Planungsbüro plusConcept aus Schwalmstadt in
Kürzemit einer umfangreichen Bestandsaufnahme beginnen. Die
Mitarbeiter erfassen dabei insbesondere die Ortskerne.
Gemeinde, Dorfentwicklungsbehörde und Planungsbüro sind um
eine möglichst rasche Abgrenzung der Fördergebiete bemüht,
damit anschließend interessierte Eigentümer bald beraten und
gefördert werden können. Diese Bauberatungen sind kostenfrei
und unverbindlich. Die Bauberatung wurde ebenfalls an das Pla-
nungsbüro plusConcept übertragen.

Gelbe Säckewerden verteilt
Im Januar und Februar werden im Lahn-Dill-Kreis wieder Gelbe
Säcke verteilt. Wie üblich erhalten die Haushalte jeweils zwei Rol-
len. Sind diese aufgebraucht, kann Nachschub in den Rathäusern
bzw. Bürgerbüros der Städte und Gemeinden geholt werden. In
Kürze sind Gelbe Säcke außerdem an denWertstoffhöfen erhält-
lich. Damit es nicht zu Engpässen bei der Versorgung mit Gelben
Säcken kommt, bittet die Abfallwirtschaft Lahn-Dill und die ZR
Zaug Recycling GmbH darum, die Säcke ausschließlich für die
Entsorgung von Verpackungen zu benutzen – nur dafür werden
sie verteilt.

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn-
und Verlustrechnung sowie Anhang – unter Einbeziehung der
Buchführung und den Lagebericht des Wasserbeschaffungs-
verbandesWasserwerke Dillkreis Süd für dasWirtschaftsjahr vom
1. Januar bis 31. Dezember 2012 geprüft. Die Buchführung und
die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den
deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzen-
den Bestimmungen der Satzung liegen in der Verantwortung der
gesetzlichen Vertreter des Verbandes. Unsere Aufgabe ist es, auf
der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurtei-
lung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchfüh-
rung und über den Lagebericht abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und
den §§ 2 Abs. 2 HWVG i. V. m. 27 Abs. 2 EigBGes unter Beachtung
der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deut-
schen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorge-
nommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzufüh-
ren, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstel-
lung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht
vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage we-
sentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden.
Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kennt-
nisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche
und rechtliche Umfeld des Verbandes sowie die Erwartungen über
mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden
die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen
Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchfüh-
rung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Ba-
sis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurtei-
lung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesent-
lichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Wür-
digung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des

Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine
hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung auf Grund der bei der Prüfung gewon-
nenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den gesetzli-
chen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der Sat-
zung und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des
Verbandes. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresab-
schluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage
des Verbandes und stellt die Chancen und Risiken der zukünfti-
gen Entwicklung zutreffend dar.

Biedenkopf, 27. September 2013
JPLH Treuhand AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Lenz Heß
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Die Verbandsversammlung des Wasserbeschaffungsverbandes
Wasserwerke Dillkreis Süd hat in ihrer Sitzung am 12.12.2013
gem. § 9, Ziff. 7, der Satzung desWasserbeschaffungsverbandes,
den Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2012 einstimmig
festgestellt und beschlossen, den Jahresfehlbetrag in Höhe von
2.307,83  auf die neue Rechnung vorzutragen.
Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen in der Zeit vom
27.01.2014 bis einschließlich 04.02.2014 in der Geschäftsstelle
des Wasserbeschaffungsverbandes Wasserwerke Dillkreis Süd,
Kirchstraße 12, 35764 Sinn, in der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00
Uhr öffentlich aus.

Wasserbeschaffungsverband
Sinn, 20. Januar 2014
Wasserwerke Dillkreis Süd
gez. Koch, Verbandsvorsteher

Die Abfallwirtschaft Lahn-Dill erinnert daran, dass die Abfuhr der
Gelben Säcke nicht über die kommunalen Abfallgebühren finan-
ziert wird, sondern es sich um ein privatwirtschaftlich organisier-
tes Sammelsystem handelt. Dahinter steht die Verpackungs-
verordnung, die Hersteller undHandel dazu verpflichtet, Verkaufs-
verpackungen bei einemDualen System zu lizenzieren und damit
für eine ordnungsgemäße Rücknahme und Verwertung zu sor-
gen. Abfuhr, Verteilung und Menge der Gelben Säcke regeln die
Systembetreiber direkt mit dem beauftragten Abfuhrunternehmen
– im Lahn-Dill-Kreis ist es die ZR Zaug Recycling GmbH aus Bus-
eck.
Und das kommt rein in den Gelben Sack: Leichtverpackungen
aus Kunststoff, Metall und Verbundstoffen sowie Tüten, Folien
und Deckel. Nicht hinein gehören sogenannte „stoffgleiche Nicht-
verpackungen“ wie z.B. Plastik-Spielzeug, Töpfe, Dämm- und
Baustoffe. Für Fragen zum Gelben Sack hat die Firma ZR Zaug
Recycling GmbH eine kostenlose Hotline geschaltet (Tel. 0800
7770008).

Die Verkehrsgesellschaft Lahn-Dill-Weil mbH – VLDW
informiert

Fahrplanänderung infolgeder Inbetriebnahme
der Buswendeanlage HolzhausenOrt

AbMontag, dem 27. Januar,wird die neue Buswendeanlage an
der Haltestelle Holzhausen „Ort“ von den Linien 120/125 und
204 bedient. Zeitgleich entfällt die Haltestelle „Kirche“. Die Linie
204 (Allendorf – Ulm- Holzhausen – Ehringshausen) bedient nur
noch die Haltestelle „Ort“ auf der Seite der Buswendeanlage in
Fahrtrichtung Beilstein. Die Linie 120/125 (Beilstein – Wetzlar)
bedient für Fahrten, die in Holzhausen beginnen oder in Richtung
Beilstein weiterführen die Haltestelle „Ort“ auf der Seite der Bus-
wendeanlage. Fahrten der Linie 120/125, aus Richtung Beilstein



kommend, bedienen wie bisher die Haltestelle „Ort“ in Fahrtrich-
tung Ulm.
Bei Fragen steht Ihnen die Mobilitätszentrale in Wetzlar unter
(06441) 407-1877 oder per e-mail mobi-wetzlar@vldw.de zur Ver-
fügung. Die neuen Fahrpläne der Linien 120/125 und 204 stehen
unter www.vldw.de zum download bereit. In Zeiten erhöhter tele-
fonischer Kundenanfragen wird darum gebeten, die Kontakt-
möglichkeit per e-mail zu nutzen.
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Unsere Jubilare
Wir gratulieren

Die Gemeinde gratuliert nachstehend aufgeführten Einwohnern zu deren Ehrentag recht herzlich und wünscht alles Gute:

Kühlfächer in der Gefrieranlage imDGH
Rodenroth verfügbar

In der Gefrieranlage des Dorfgemeinschaftshauses Rodenroth
stehen freie Kühlfächer zur privaten Nutzung zur Verfügung. Die
Gefrierfächer können gegen Entrichtung eines Kostenbeitrages
angemietet werden. Interessenten werden gebeten, sichmit Herrn
Günter Leux, Tel. (02779) 1356, in Verbindung zu setzen.

26. Januar 2014
Frau Elfriede Diebel, OT Arborn, Weiherstr. 1 75
27. Januar 2014
Herrn Helmut Knetsch, OT Arborn, Knotenstr. 7 90
Herrn Walter Rompf, OT Nenderoth,
Steinklepper Weg 12 80
28. Januar 2014
Herrn Peter Diedrich, OT Arborn, Buchenweg 6 71
Herrn Karl Weiß, OT Holzhausen, Ulmtalstr. 22 78
Herrn Rudi Pfeiffer, OT Nenderoth, Kastanienweg 11 89
Frau Else Fuhrländer, OT Nenderoth, Hauptstr. 30 84

28. Januar 2014
Herrn Erhard Sattler, OT Rodenroth, Brunnenstr. 23 84
30. Januar 2014
Herrn Alfred Rompf, OT Allendorf, Zum Scheid 3 91
31. Januar 2014
Herrn Werner Scheufler, OT Beilstein,
Schlossstr. 32 86
Frau Leonie Walther, OT Greifenstein,
Lerchenweg 6 73
Frau Ilse Lux, OT Ulm, Erwin-Piscator-Straße 17 75



Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden, Feiertagen sowie an Werktagen in
der Zeit von 18.00 bis 07.00 Uhr für alle Ortsteile der
Gemeinde Greifenstein.
A.N.R. Arzt-Notruf derRegion
Ärztliche Leitstelle Lahn-Dill, Tel. 06441 19292

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
OT Beilstein, Herborner Straße 38

Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Montag u. Dienstag 13.30 – 15.30 Uhr

Donnerstag 13.30 – 17.30 Uhr

Die Gemeindeverwaltung ist unter Tel. 02779 9124-0, Fax 02779 9124-
40, sowie e-mail: mail@greifenstein.de, zu erreichen.

Wichtige Rufnummern undNotrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Polizei 110

Beim Ausfall von Telekommunikationseinrichtungen/Telefonortsnetzen
werden durch die Feuerwehren an den Feuerwehrgerätehäusern Notfall-
meldestellen eingerichtet.
Im Not- oder Gefahrenfalle wenden Sie sich bitte an diese Notfall-
meldestellen. Achten Sie auf Rundfunkdurchsagen.

Gemeindeverwaltung 02779 9124-0

Nach Dienstschluss:
Bürgermeister Kröckel 02779 510745

Bauhof:
Leitung: Burkhard Fey 0177 2007419
Helmut Hopf 01578 6895709

Polizeistation Herborn 02772 47050

DILL-KLINIKEN – Dillenburg 02771 396-0

Klinikum Wetzlar-Braunfels – Standort Wetzlar 06441 791
– Standort Braunfels 06442 302-0

Krankenhaus Ehringshausen 06443 8280

Pneumologische Klinik Waldhof
Elgershausen Greifenstein 06449 927-0

Kreiskrankenhaus Weilburg 06471 313-0

Hebammen Weilburg –
24 Stunden erreichbar 06471 918881

E.ON Mitte AG Strom- – Kundenservice
und Gasversorgung 0800 32 505 32

– Entstörungsdienst
Strom 0800 34 101 34
Gas 0800 34 202 34

Zahnärztliche Notdienstzentrale
Tel. 01805 607011

Es wird darauf hingewiesen, dass darüber hinaus für die ärztliche Not-
versorgung die

Klinik Waldhof Elgershausen, Tel. 06449 927-0,

mit ihrem Ärztepersonal sowie den dazugehörigen Einrichtungen in An-
spruch genommen werden kann.

Apothekendienst
am 25.01.14 Amts-Apotheke, Herborn, Tel. 02772 92860
am 26.01.14 Elch-Apotheke, Katzenfurt, Tel. 06449 230

AnWochentagen außerhalb der normalen Geschäftszeiten kann ebenfalls
der Notdienst in Anspruch genommen werden.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für Groß- und Kleintiere

am 25./26.01.2014 Prakt. Tierärztin Claudia v. Lohr, Schulberg 3,
Driedorf, Tel. 02775 245 oder 0171 1209032

Forstdienstbereitschaft
Notfall-Nummer 0151 10860734

Ortsgerichte
Greifenstein I
zuständig für den Ortsteil Allendorf
Vorsteher: Rainer Schleifer, Allendorf, Hasenohrweg 3, Tel. 06478 277731
Stellvertr.: Karl-Friedrich Schmitt, Allendorf, Fliederstraße 34,
Tel. 06478 2433

Greifenstein II
zuständig für die Ortsteile Holzhausen und Ulm
Vorsteher: Norbert Klumpp, Holzhausen, Auf Jakobsgarten 5,
Tel. 06478 440
Stellvertr.: Otto Schäfer, Ulm, Am Hang 6, Tel. 06478 2288

Greifenstein III
zuständig für die Ortsteile Beilstein, Greifenstein, Rodenberg und
Rodenroth
Vorsteher: Martin Koob, Beilstein, Friedhofstraße 16, Tel. 02779 1402
Stellvertr.: Matthias Gimbel, Rodenberg, Hohler Weg 13,
Tel. 0151 25337300

Greifenstein IV
zuständig für die Ortsteile Arborn, Nenderoth und Odersberg
Vorsteher: Manfred Tropp, Arborn, Schlagwiese 6, Tel. 06477 1266

Beglaubigungen im Ortsgerichtsbezirk Greifenstein IV
können auch für den Ortsteil Nenderoth von Herrn Dieter Pfeiffer, In den
Gärterchen 4, Tel. 06477 300, und für den Ortsteil Odersberg von Herrn
Burkhard Schiebel, Weilburger Straße 12, Tel. 06477 14 32, vorgenom-
men werden.

Schiedsmänner
Udo Becker, Mühlenweg 7, OT Holzhausen, Tel. 06478 1537,
zuständig für die Ortsteile Allendorf, Holzhausen, Ulm, Greifenstein

Reinhold Meys, Talstraße 22, OT Greifenstein, Tel. 06449 1398,
zuständig für die Ortsteile Arborn, Beilstein, Nenderoth, Odersberg,
Rodenberg, Rodenroth

Pflegedienst Mobil
Heike Lang
exam. Krankenschwester, Tel. 06477 1426

Wochenenddienst am25. und 26. Januar 2014
Schwester SabineWill, Telefon 0151 67217970

Annahmeschluss
Greifensteiner Nachrichten:
Montags, 12 Uhr
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Kirchliche Nachrichten
Ev. KirchengemeindeGreifenstein

Ansprechpartner in der Gemeinde
Ev. Pfarramt: Pfarrer Dr. Armin Kistenbrügge, 06449 802
Gemeindepädagoge: Christoph Buskies, 06449 921457
Kirchmeisterin: Carola Reese, 06449 6713
Küster: Tamara BeckerWarter undHans PeterWarter, 06449 6346
Ansprechpartnerin für Vermietungen des Gemeindehauses:
Carola Reese (s.o.)
Ansprechpartnerin für Vermietungen der Schlosskirche für Trau-
ungen: Hannelore Beard, Tel. 06449 6472
Besuchen sie unsereGemeinde auch im Internet:www.kirche-
greifenstein.de

EvangelischeKirchengemeinde
Beilstein-Rodenroth

Gottesdienste undGemeindeveranstaltungen in derWoche
vom 25.01.–01.02.2014
Samstag, 25. Januar 2014
09.30 Uhr Konfirmanden- und Vorkonfirmanden-Vormittag

im Martin-Luther-Haus in Beilstein
19.30 Uhr Jahreshauptversammlung des Posaunenchors

im Martin-Luther-Haus in Beilstein
Sonntag, 26. Januar 2014
09.30 Uhr Gottesdienst mit Feier des Abendmahls (Saft)

in der ev. Schlosskirche in Beilstein
10.45 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche in Rodenroth

Montag, 27. Januar 2014
17.30 Uhr Treffen des Besuchsdienstkreises

im Martin-Luther-Haus in Beilstein
18.30 Uhr Chorprobe des Beilsteiner Beerdigungschors

im Martin-Luther-Haus in Beilstein
20.00 Uhr Gebetskreis im Martin-Luther-Haus in Beilstein
Dienstag, 28. Januar 2014
17.15 Uhr Jungschar im Martin-Luther-Haus in Beilstein
19.00 Uhr Teenkreis im Martin-Luther-Haus in Beilstein (?)
Mittwoch, 29. Januar 2014
17.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 18.30 Uhr)
17.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Martin-Luther-Haus
18.30 Uhr Jungbläser-Chorprobe des Posaunenchors

im Martin-Luther-Haus (im zweiten Obergeschoss)
19.30 Uhr „Kreativ-Gruppe“ im ev. Gemeindehaus in Rodenroth
20.00 Uhr Chorprobe des Posaunenchors

im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Donnerstag, 30. Januar 2014
19.30 Uhr Bibelstunde im Martin-Luther-Haus in Beilstein

(mit Pfarrer Jäkel)

Freitag, 31. Januar 2014
10.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 12.00 Uhr)

Besuchen Sie uns online: www.ev-kirche-beilstein.de
Kontakte
Pfarrer Ralf Peter Jäkel, Gemeindebüro, Herrenpferchstraße 9,
35753 Greifenstein-Beilstein, Tel. 02779 331, Mail: ev-kirche-
beilstein@t-online.de

Weitere wichtige Kontaktadressen in der Gemeinde
– Stellvertretender KV-Vorsitzender: Wolfgang Donner, Beilstein,
Tel. 02779 1434

– Organistin: Martha Schmidt, Beilstein, Tel. 02779 256
– Küsterin Schlosskirche Beilstein: Renate Eckert, Beilstein,
Tel. 02779 1306

– Küsterin Kirche/Gemeindehaus Rodenroth: Siegrid Mehl,
Rodenroth, Tel. 02779 911122

– Hausmeister Martin-Luther-Haus Beilstein: Michael Fleck,
Beilstein, Tel. 02779 510801

– Ev. Kindertagesstätte Beilstein, Westerwaldstraße 30, Beilstein,
Tel. 02779 477, Fax 02779 510843,
Mail: ev.kita.beilstein@ekhn-net.de

Evangelische Kirchengemeinde Ulmtal
Ein gutesWort
Heute begebe ich mich auf eine einzigartige Reise. Es ist meine
ganz persönliche Lebensreise. Vor mir liegt ein neuer Tag, ein
noch unbeschriebenes Kapitel im Buch meines Lebens. Wie groß-
artig das doch ist, meinen eigenen Weg zu bestimmen. Denk mal
darüber nach, welche Möglichkeiten sich dir heute auftun.

Sonntag, 26. Januar 2014
10.00 Uhr Gottesdienst in Holzhausen

Montag, 27. Januar 2014
15.00 Uhr Hausaufgabenbetreuung in Ulm

Dienstag, 28. Januar 2014
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ulm

Mittwoch, 29. Januar 2014
10.00 Uhr Spielkreis in Ulm
15.00 Uhr Besuchsdienstkreis in Allendorf
19.00 Uhr Abendgebet in Ulm
19.30 Uhr Diakonischer Arbeitskreis in Ulm

Donnerstag, 30. Januar 2014
15.30 Uhr Katechumenenunterricht in Ulm
19.30 Uhr Presbyteriumssitzung in Allendorf

Freitag, 31. Januar 2014
19.00 Uhr Mitarbeiterfeier im evang. Gemeindehaus in Ulm

Hinweise
Mitarbeiterfeier
Am Freitag, dem 31.01., sind alle MitarbeiterInnen der Kirchenge-
meinde Ulmtal herzlich zu einer Mitarbeiterfeier im evang. Ge-
meindehaus in Ulm eingeladen. Beginn ist um 19.00 Uhr.
Anmeldung bis spätestens zum 27.01.2014 schriftlich an das
Pfarrbüro oder telefonisch an Annegret Burkert!

Frauentreff
Das nächste Treffen des Frauentreffs ist amMontag, dem 03.02.,
um 17.00 Uhr im Pfarrhaus. Thema: Vorbereitung des Gottes-
dienstes zumWeltgebetstag.

Einführung in das Amt einer Prädikantin
AmSonntag, dem 09.02.2014, wird Jugendreferentin Angela Proll
in das Amt einer Prädikantin in einem Gottesdienst in Ulm durch
Superintendent Roland Rust eingeführt. Anschließend gibt es ei-
nen Empfang im Gemeindehaus. Herzliche Einladung.

Jahreshauptversammlung der Frauenhilfe
Am Mittwoch, dem 12.02., findet die Jahreshauptversammlung
der Frauenhilfe Ulm im evang. Gemeindehaus in Ulm statt. Be-
ginn ist um 14.30 Uhr. Herzliche Einladung an alle Frauen der
Frauenhilfe.

Ambulantes Pflegezentrum

Anzeige

Ambulantes Pflegezentrum Lahn
& Tagespflege „Schöne Zeit“

• Ambulante Pflege • Tagespflege
• Behandlungspflege • Betreuungsgruppen
• Palliativ care • Betreuung und Hauswirtschaft
• Pflege und Beratungsstützpunkt
• Wund-, Demenz- und Palliativkoordination

Ambulantes Pflegezentrum Lahn
& Tagespflege „Schöne Zeit“
Uwe Bördner • Wetzlarer Str. 55 • 35638 Leun
Telefon (06473) 3279 • Fax (06473) 3596
www.apl-leun.de • info@apl-leun.de
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GO-Gottesdienst
Am Sonntag, dem 16.02. 2014, feiern wir einen GO-Gottesdienst
in Ulm mit dem Thema: Gottes Tattoo. Beginn ist um 18.00 Uhr.
Herzliche Einladung.

Bibelwoche
Vom 19. – 22. Februar feiern wir die diesjährige Bibelwoche zu-
sammen mit der SELK und der kath. Kirche. Das Thema lautet:
„Josef-Zum Guten gewendet.“ Es geht um die Josefsgeschichte
und was sie uns sagt. Am Mittwoch, dem 19.02., treffen wir uns
im evang. Gemeindehaus in Ulm, am Donnerstag, dem 20.02., in
der St. Paulsgemeinde in Allendorf, am Freitag, dem 21.02. wieder
in Ulm und schließlich am Samstag, dem 22.02., im Gemeinde-
saal der St. Paulsgemeinde in Allendorf zum Filmabend (Die Bi-
bel: Josef). Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr. Herzliche Einladung!

Vertretung
Bis einschließlich dem 26. Januar wird Pfr. Weiß von Pfr. Dr.
Kistenbrügge, Greifenstein, Tel. 06449 802, vertreten.

Geburtsläuten
Wenn in unserer Kirchengemeinde ein Kind zur Welt gekommen
ist, bieten wir an, anlässlich der Geburt zu läuten. Wir bitten die
jeweiligen Eltern, sich bei den Küsterinnen zu melden.

Abholung zumGottesdienst
Wer gerne in den Gottesdienst kommenmöchte, aber keine Fahr-
gelegenheit hat, melde sich bitte bei den Küsterinnen, Presby-
terInnen oder dem Pfarrer.

Hausbesuch
Wer einen Hausbesuch des Pfarrers wünscht, wird gebeten, sich
entweder an Pfr. Weiß, die PresbyterInnen oder die Küsterinnen
zu wenden.

Kontakte
– Pfarrer Jochen Weiß, Kirchstr. 8, Ulm, Tel. 721, Fax 911935
– Jugendreferentin Angela Proll, Heimlingstraße 11, Allendorf,
Tel. 277432

– Küsterin Annegret Burkert, Ulmbachstr. 4, Ulm, Tel. 681
– Küsterin Ch. Römershäuser, Frankenweg 2, Allendorf, Tel. 524
– Küsterin Susanne Schmidt, Taunusstr. 1, Holzhausen, Tel. 2674

Unsere homepage: www.Ev-Kirchengemeinde-Ulmtal.de
Besuchen Sie uns doch mal auf unserer Homepage!

Evangelische Kirchengemeinde Nenderoth
Arborn, Mengerskirchen, Nenderoth, Odersberg undWinkels

Gemeindebrief Mengerskirchen
Weil am laufenden Konfirmandenkurs nur eine Konfirmandin aus
Mengerskirchen teilnimmt, wird der Gemeindebrief nur in den gro-
ßen Straßen ausgetragen. Darüber hinaus liegen Exemplare im
REWE-Markt und im Lebensmittelmarkt Strate aus!

Kontakte: Pfarrer Reiner Lepper, Ev. Pfarramt Nenderoth, Hauptstr.
47, 35753 Greifenstein-Nenderoth, Tel. 06477 435, Fax 911498,
E-Mail: ev.kirchengemeinde.nenderoth@ekhn-net.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro Frau Franz: Mittwoch und Don-
nerstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Stellvertretende KV-Vorsitzende: Frau Malcomess, Tel. 06477 1403

Küster: Nenderoth: Frau Diebel, Tel. 06477 1243; Arborn: Frau
Conrad, Tel. 06477 640; Odersberg: Herr Klees, Tel. 06477 379

Wochenspruch
Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und
von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.
Lukas 13,29

Sonntag, 26. Januar 2014
09.30 Uhr Gottesdienst in Odersberg
10.30 Uhr Gottesdienst in Nenderoth
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Dienstag, 28. Januar 2014
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Konfirmandensaal,

Nenderoth
19.30 Uhr Probe Frauenchor Arborn

Mittwoch, 29. Januar 2014
20.00 Uhr Probe GCOdersberg

Glaum, Natursteindesign

Donnerstag, 30. Januar 2014
16.30 Uhr Probe Kinderchore Nenderoth bis 1. Klasse
17.00 Uhr Probe Kinderchor Nenderoth ab 2. Klasse
18.30 Uhr Probe GC Hoffnung Nenderoth

Katholische Pfarrgemeinde
Maria Himmelfahrt Driedorf

Freitag, 24. Januar 2014
Krankenkommunion nach Vereinbarung

Samstag, 25. Januar 2014
17.00 Uhr Wortgottesdienst im Altenheim „Haus des Lebens“
17.30 Uhr Heilige Messe in Breitscheid

Sonntag, 26. Januar 2014, 3. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Heilige Messe – Kollekte für die Pfarrgemeinde
09.00 Uhr Heilige Messe Sinn
10.30 Uhr Heilige Messe Bicken und Herborn

Dienstag, 28. Januar 2014
15.00 Uhr Erstkommunion Unterricht im Pfarrsaal

Mittwoch, 29. Januar 2014
17.30 Uhr Hl. Messe in Herborn – Krypta

Freitag, 31. Januar 2014
08.30 Uhr Hl. Messe in Herborn – Krypta

Hinweise und Termine
Kirchenchor
Der Kirchenchor trifft sich zu den vereinbarten Terminen.

Frauenkreis
Winterwanderung am 12. Februar 2014
Die Frauen treffen sich um 13.30 Uhr am Marktplatz in Driedorf.
Die Wanderung ist von dort in Richtung Münchhausen geplant.
Zum Abschluss kehren die Frauen in der Pizzeria Raffaello ein.
Dort sind auch die Frauen herzlich eingeladen, die nicht mit-
wandern können.
Anmeldung: In die Liste auf dem Schriften Tisch in der Kirche
oder im Pfarrbüro: Tel. 02775 324.

Sprechzeiten im Pfarrbüro
Montag 14.30 – 16.00 Uhr (Frau Weier)
Dienstag und Mittwoch 14.30 – 16.00 Uhr (Herr Schermuly)
Freitag 14.30 – 16.00 Uhr (Frau Weier)
Unsere Adresse: Zum Rosengarten 13, 35759 Driedorf
Unsere Telefon-Nr. 02775 324, Fax-Nr. 02775 577821
Unsere Adresse im Internet: www.maria-himmelfahrt-driedorf.de
Unsere E-Mail-Adresse: pfarrei@maria-himmelfahrt-driedorf.de

Regelmäßige Gottesdienste in Herborn, Breitscheid, Sinn und Bicken
Breitscheid: Samstags 17.30Uhr HeiligeMesse (als Vorabendgot.)
Herborn: Sonntags 10.30 Uhr Heilige Messe
Sinn: Sonntags 09.00 Uhr Heilige Messe
Bicken: Sonntags 10.30 Uhr Heilige Messe

Sternsinger
Bei der Sternsinger Aktion waren bei uns in diesem Jahr die Kin-
der an 2 Tagen unterwegs, um Familien den Segen Gottes zu
bringen. Gleichzeitig wurde um eine Spende für das Kinder-
Missionswerk gebeten, welches in diesem Jahr Kinder in Malawi
und weltweit unterstützt.

Anzeige
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BRUNNEBRUNNEN WASCHTISCHN WASCHTISCHE FENSTERBÄNKE FENSTERBÄNKE TREPPENE TREPPEN

KÜCHENARBEITSPLATTENKÜCHENARBEITSPLATTEN

IINNDD IIVV IIDDUUEELLLLE BERATUNE BERATUNG UNG UND KOSTENLOSD KOSTENLOSE ANGEBOTEE ANGEBOTE

WWWWWW..GGLLAAUUMM--NNAATTUURRSSTTEE IINNDDEESS IIGGNN..CCOOMM

HAUPTSTRHAUPTSTR. 37 35638 LEUN - STOCKHAUSEN. 37 35638 LEUN - STOCKHAUSEN

0 64 73 - 24 350 64 73 - 24 35



Es wurden insgesamt 3.771,00 Euro gesammelt.
Wir danken ganz herzlich allen Spendern und Spenderinnen und
den Kindern, die in den Ferien bereit waren, bei dieser weltweiten
und wichtigen Aktion mitzumachen.
Wir danken auch JohannesArns,Marcel Sauer undPaul Schermuly
die mit den Sternsingern unterwegs waren.

Evangelische Kirchengemeinde
Driedorf-Rodenberg

Sonntag, 26. Januar 2014
09.00 Uhr Gottesdienst in Rodenberg (Zlamal)
09.30 Uhr Gottesdienst in Gusternhain (G. Weber)
10.15 Uhr Gottesdienst in Driedorf (Zlamal)
10.45 Uhr Gottesdienst in Hohenroth (G. Weber)

Dienstag, 28. Januar 2014
15.45 Uhr Konfi-Unterricht (Pfarramt 1) im Betsaal Driedorf

Freitag, 31. Januar 2014
19.30 Uhr Männerkreis im Betsaal Driedorf

Öffnungszeiten desGemeindebüros
Frau Gimbel erreichen Sie amMittwoch, 29. Januar, von 16.00 bis
17.00 Uhr. (Tel. 02775 261, Fax 02775 577920 oder per Mail:
pfarrbuero@evkirchengemeindedriedorf.de).

Kontakt
Pfr. Michael Zlamal, Zum Rosengarten 45, Driedorf, Tel. 02775
261.

Kath. Kirchengemeinde
Maria Himmelfahrt Leun

Samstag, 25. Januar 2014
18.00 Uhr EUCHARISTIEFEIER – Der Kirchenbus fährt auf

Anforderung. Melden Sie sich bitte unbedingt bis
Freitagmittag im Pfarrbüro zur Mitfahrt an!

Neu in Braunfels
An jedem 1. Samstag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr
(erstmals am 1. Februar 2014) Trauer-Café im Hubertus-Saal
der Neurologischen Klinik, Braunfels, Hubertusstr. 3–7.Wir la-
den Sie ein, wenn Sie in Trauer sind und mit jemandem reden
wollen oder mit Menschen zusammen sein möchten, die Sie ver-
stehen.
Im Trauer-Café können Sie bei Kaffee und Kuchen sprechen und
schweigen, andere Menschen treffen, denen es ähnlich geht, mit
anderen trauern und Informationen erhalten.
Das TeamvomTrauer-Café (KlinikseelsorgerinDorotheaVerdcheval
und Ehrenamtliche) ist konfessionsunabhängig und kostenlos für
Sie da. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Frauen und Männer gesucht, die bereit sind, sich ehrenamtlich
in einem Krankenbesuchsdienst in den Braunfelser Kliniken zu
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engagieren. Sie würden kleine Spaziergänge mit Patienten unter-
nehmen oder mal etwas vorlesen oder kleine Besorgungen über-
nehmen. Für den Dienst würden sie geschult. Sie werden nicht
allein gelassen. Falls Interesse besteht, melden Sie sich bitte im
Pfarrbüro. Krankenhausseelsorgerin Dorothea Verdcheval wird sich
dann mit Ihnen in Verbindung setzen.

Das Pfarrbüro in Leun hat neueÖffnungszeiten
Montag, Donnerstag und Freitag 10.00 – 12.00 Uhr. Das zentrale
Pfarrbüro in Braunfels ist besetzt: Montag bis Donnerstag 10.00
– 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr und am Freitag 10.00 – 12.00
Uhr.

Unsere Kirchengemeinde ist zu erreichen
Adalbert-Stifter-Str. 2, Leun, Tel. 06473 8406, Fax 06473 931007,
E-Mail: pfarrbuero.leun@kath-wetzlar-sued.de, Homepage: www.
kath-wetzlar-sued.de

Zentrales Pfarrbüro Braunfels
Hubertusstr. 8, 35619 Braunfels, Tel. 06442 4244, Fax 06442
31299, E-Mail: pfarrbuero.braunfels@kath-wetzlar-sued.de

Kath. Pfarrgemeinde St. Michael Sinn
Sonntag, 26. Januar 2014
09.00 Uhr Hl. Messe
Kontakt
Kath. Pfarramt Sinn, Hochstraße 11, 35764 Sinn, Telefon 02772
51862, Fax 02772 570443, E-Mail: st.michael-sinn@web.de

Ev.-Luth. St. Paulsgemeinde Allendorf
Selbständige Ev.-Luth. Kirche (SELK)

Sonntag, 26. Januar 2014, 3. Sonntag nach Epiphanias (Der
Hauptmann von Kapernaum – Jesus der Heiden Heiland)
10.00 Uhr Predigtgottesdienst mit anschließender

Christenlehre (Thema: Die kirchliche Bestattung)
Montag, 27. Januar 2014
19.30 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 28. Januar 2014
15.15 Uhr Kinderunterricht
18.15 Uhr Jungbläserschulung I
18.45 Uhr Jungbläserschulung II
19.00 Uhr Frauenkreis (Ort nach Absprache)
19.30 Uhr Posaunenchor
Mittwoch, 29. Januar 2014
19.30 Uhr Jugendkreis

Freitag, 31. Januar 2014
15.00 Uhr Gemeinsamer Konfirmandenunterricht in Gemünden
Hinweis „Gottesdienst zumNachhören“
Predigten und komplette Gottesdienste können über unserer
Homepage www.selk-allendorf-ulm.de im Internet nachgelesen
und „nachgehört“ werden.
Außerdem besteht die Möglichkeit, ein Abspielgerät für zu Hause
oder das Krankenhaus auszuleihen. Fragen Sie einfach den Küs-
ter, den Pfarrer oder unseren Vorsteher WolfgangWerner.

GeistlichesWort
Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und
von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.
(Lukas 13,29)

Kontakt
Pfarrer Hartmut Constien, Fußgarten 9, 35753 Greifenstein-Allen-
dorf, Tel. 06478 2266, Mail: allendorf.ulm@ selk.de, Homepage:
www.selk-allendorf-ulm.de

EvangelischeGemeinschaft Allendorf
Sonntag, 26. Januar 2014
10.00 Uhr Gottesdienst mit Daniel Degenhardt
10.30 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 27. Januar 2014
20.00 Uhr Hausbibelkreis 1 bei Norbert und Hanne Genz

Hausbibelkreis 2

Dienstag, 28. Januar 2014
17.00 Uhr Wilde Füchse-Jungschar



Aus Vereinen und Verbänden

Mittwoch, 29. Januar 2014
19.30 Uhr Bibelstunde

Donnerstag, 30. Januar 2014
16.15 Uhr Knallerbsen-Jungschar
19.30 Uhr Kreisjugend bei Alex und Yvonne Dross

Freitag, 31. Januar 2014
19.00 Uhr Teeniekreis Cross-Road
20.00 Uhr Hausbibelkreis 3
Internetmacht’smöglich
Unter www.eg-allendorf.de finden Sie allgemeine Infos zu den
einzelnen Gruppen und den aktuellen Veranstaltungsplan.
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Tel. 06449 6798, Fax 06449 6797
eMail: hausderstille@t-online.de
Bürozeiten: Mo, Mi, Fr 9.00 – 11.00 Uhr, Di, Do 15.00 – 17.00 Uhr
www.hausderstille.net

Unsere nächsten Kurse
• 27.02.–02.03.2014: Kontemplation und heilsame Klänge –
Der Ton des Seins erklingt ohne Unterlass. Sitzen in der
Stille, Lauschen auf verklingende Töne und den Klang des
Herzens.
Leitung: Sven-Joachim Haack, Christina Wingert-Weber

Zum Kennenlernen unserer Angebote laden wir Sie herzlich
zu unseren nächsten Tagesveranstaltungen ein
• 04.02. und 18.02.2014, 19.30 – 21.30 Uhr
Offener Meditationsabend
• 08.02.2014, 09.30 – 18.30 Uhr
Na typisch!? Ein Tag mit dem Enneagramm
• 09.02.2014, 09.30 – 17.00 Uhr
Tanztag – lass dich bewegen
• 15.02.2014, 15.00 – 21.00 Uhr
Psalmen-Zeit – Ein geistliches Projekt im Alltag
• 20.02.2014, 19.00 Uhr
Bogenabend – Bogenschießen und Meditation
• 22.02.2014, 09.00 – 17.30 Uhr
Das aramäische Vaterunser als ganzheitliches Körpergebet
• 27.02.2014, 19.30 – 21.30 Uhr
Offener Psalmenabend

Wanderfreunde von der Ulm
DieWanderfreunde von der Ulm sind gemeldet in:

01./02.02.2014 Burbach/Wahlbach NRW
33 km / W / Startort: Wahlbach

Änderungen und weitere Veranstaltungen sind dem Terminkalen-
der und den ausgelegten Ausschreibungen zu entnehmen! Anga-
ben für die Entfernungskilometer sind immer ab Holzhausen.
Änderungen vorbehalten.
Nähere Auskünfte bei Jürgen Pfeiffer, Tel. 06478 567 + 0177
3224811; Wilfried Volk, Tel. 06473 922932.

Obst- und Gartenbauvereins Ulmtal e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur diesjährige Jahreshauptversammlung laden wir alle Mitglie-
der recht herzlich am Samstag, den 1. Februar 2014 um 19.00
Uhr in den kleinen Saal der Ulmtalhalle ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Berichte
– des Schriftführers
– des 1. Vorsitzenden
– des Kassenwartes
– der Kassenprüfer
– Aussprache zu den Berichten

5. Antrag und Beschluss über die Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen
– 1. Vorsitzende/r
– 2. Vorsitzende/r
– zwei Beisitzer/innen
– Kassenprüfer/in

7. Ehrungen
8. Verschiedenes

Mit der Bitte um rege Beteiligung.

Der Vorstand

Ortsteil
BEILSTEIN

Wanderabteilung des
TuSpo „Nassau“ Beilstein

DieWanderabteilung des TuSpo Beilstein ist gemeldet:
25./26.01.2014 Seibersbach W

Erläuterung: W = Wandern, R = Radfahren, Sch = Schwimmen,
AW = Abendwanderung, JWT = Juniorwandertag, M = Marathon
Änderungen vorbehalten. Auskunft: Lothar Becker, Tel. 02779 612.

Die Geschichte der Beilsteiner
Trinkwasserversorgung

Bevor es eine gemeindlich organisierte Versorgungmit Trinkwas-
ser gab, mussten die Bürger über Hausbrunnen oder Zisternen
für ihr Wasser sorgen. Die erste gemeindliche Trinkwasser-
versorgung in Beilstein begann im Hundshof. Dort nahe am
Ulmbach gegenüber der damaligen Schlosseinfahrt hatte die Herr-
schaft mit der Bürgerschaft einen Brunnen gegraben .Im
Messprotokoll von 1847, in Tabelle II unter der laufenden Num-
mer 47, ist der Gemeindebrunnen eingetragen.
Nachdem zu Zeiten desGrafen Johann III (1523 –1561) das „Amts-
haus im Thale“ (in dem schönen Fachwerkhaus betrieb die Fami-
lie Fehling lange Zeit einen Lebensmittelladen) gebaut wurde, hat
man von dem Brunnen im Hundshof aus eine Wasserleitung in
Holzrohren bis an das neue Amtshaus verlegt. Diese Leitung en-
dete in einemHolztrog auf der gegenüber liegenden Straßenseite
zwischen „Untermühle“ und „Kunze Hof“. Bei der Verlegung der
Kanalisation in den 1960er Jahren wurden noch Reste der hölzer-
nen Rohrleitung ausgegraben.
Zwei weitere Dorfbrunnen befanden sich im Unterdorf. Der eine
auf der „Insel“ zwischen den Grundstücken Johannes Peter Feith
undMargarethe Eckhard, heute als Anwesen Dagne und Lotz be-
kannt. Der andere zwischen den Grundstücken Johannes Hein-
rich Schmidt und Johannes Knetsch, bis in die 1980er Jahre als
Anwesen Schäfer (Wüste) und Bernhardt (Julches) bekannt. Dies
ist im „Stockbuch I Gemeindegüter“ beschrieben.



und den Beschlag am Brunnenkasten her. Zudem fertigte er eine
Metallgabel worauf die Eimer zum Füllen mit Wasser gestellt wer-
den konnten. Dem historischen Begriff „akkordieren“ entspricht
im heutigen Sprachgebrauch etwa der Begriff „Festpreis-
vereinbarung“. Im November 1889 wurde der „Oberdorfer Brun-
nen“ erneuert. Den 95Meter langen Graben bis zum Brunnen auf
„den Heistern“ akkordierte Wilhelm Deiß. Für 20 Pfennig pro Me-
ter musste er den Graben ausheben und wieder verfüllen. Die alte
Holzleitung wurde dann durch Gussrohre ersetzt. Der alte Holz-
trog wurde durch einen von der Firma Döring in Sinn gelieferten
gusseisernen Brunnenkasten ersetzt, der damals 257,37 Mark
kostete. Ende der 1960er Jahre wurden Backhausmit Viehwaage
und Brunnen restlos beseitigt. Am 25. Februar 1972 wurde die
Filiale der Sparkasse an gleicher Stelle eingeweiht.
Der Brunnen imUnterdorf hatte auch der dortigen Straßenführung
den Namen gegeben. Denn an der Spitzkehre, wo früher der ge-
samte Verkehr durchging, war „die Bornswäth“. Dieser Brunnen
ist wohl etwas älter als der im Oberdorf, denn die Ausdehnung
Beilsteins nach Osten begann bereits früher.
Auch diesen Brunnen lies der damalige Bürgermeister Johann
August Ernst (1888–1899) erneuern. Das Ausgraben und wieder
Zumachen des 68 Meter langen Grabens akkordierte August
Becker für 35 Pfennig pro Meter, die Quellfassung lag in der
„Mainzewies“. Den Brunnenkasten, der hier noch einmal in Holz
ausgeführt wurde, akkordierte der Schreiner Karl Pfeiffer für 4
Mark. Das Holz stellte die Gemeinde zur Verfügung.

1950er Jahre – Oberdorfer Brunnen vor dem Backhaus

Nach dem Abriss von „Kegels Haus“ (das frühere Anwesen der
Familie Bernhardt) wurde die Strasse verbreitert, dabei musste
auch „die Bornswäth“ weichen. Eigentlich sollte der Brunnen ver-
schrottet werden, weil beim Ausbau der Brunnenkasten beschä-
digt wurde.
Ewald Heuser hat sich als Vertreter des Heimat- und Geschichts-
vereins intensiv beim damaligen Bürgermeister Erhard Hartmann
um den Erhalt des Brunnens bemüht. So wurde der Brunnen ge-
genüber auf dem Hofgelände vom ehemaligen „Kegels Haus“
wieder aufgestellt. Der Spengler Gerald Laux hat den Brunnen-
kasten mit einer Zinkwanne ausgekleidet und so seinem Zweck
wieder zugeführt. Somit konnte hier auch ein Teil des Dorfbildes
erhalten werden.
Nachdem in vielen Gemeinden eine zentrale Wasserversorgung
gebaut wurde, hat man sich auch in Beilstein im Frühjahr 1925
entschlossen eine Wasserleitung zu bauen. Um den Bau finan-
zieren zu können, hat man eine Sonderfällung von 1800–2000
Festmeter Fichtenholz „in den Birken“ beschlossen.
Die Quellfassung befand sich in der „oberen Berdewies“, direkt
unterhalb des Verlaufs der Umgehungsstraße. Für denHochdruck-
behälter kaufte die Gemeinde von Christian Freund und August
Schöndorf Grundstücke an. Im September 1925 war dann die
Wasserleitung fertig gestellt, die Kosten beliefen sich auf 73.500
Mark. Beilstein mit Wallendorf hatten zu dieser Zeit 136 Hausan-
schlüsse. Nach nicht allzu langer Zeit gab es in den Sommermo-
naten Wassermangel. Deshalb wurde eine weitere Quelle in der
„Schmidtbornswies“, unterhalb des heutigen West-Chemie-Ge-
ländes, gefasst und in den Hochbehälter eingeleitet. Bei dieser
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2007 – Günter Körber (†) legt die alte Wasserleitung aus Ton-
rohren unterhalb vom „Simons Haus“ frei

Das Beilsteiner Schloss hatte auch seine eigene Wasserversor-
gung. Zwei Zisternen befanden sich im oberen Schlosshof unter
der alten Kanzlei. Als Graf Johann III den „Lustgarten“ anlegen
lies, hat er auch eine Quelle im „Tiergarten“ gefasst und zur Burg
geleitet, womit zunächst ein Springbrunnen im Vorgarten gespeist
wurde. Nachdem das Amthaus im Schloss zu Zeiten von Graf
Georg (1607-1620) errichtet war, wurde ein Laufbrunnen in der
Tordurchfahrt angelegt. Diese Wasserleitung hatte Bestand bis
ins Kriegsjahr 1943. Dann sprengte man auf der gegenüber lie-
genden Seite einen Luftschutz-Stollen in den Basalt, dabei wur-
de dieWasserleitung zerstört. DemWasser aus dem „Tiergarten“
sagte man eine heilendeWirkung nach. WerWarzen hatte, wusch
sich mit diesemWasser und war davon geheilt.
In der Zeit um 1750 dehnte sich Beilstein nach Norden „auf den
Heistern“ aus, da war man natürlich auch bestrebt Wasser in der
Nähe zu haben. Auf dem Hausgrundstück „Simons Haus“ (heuti-
ger Besitzer ist der Beilsteiner Heimat- und Geschichts-verein)
wurde eine Quelle gefasst und in den Brunnen „auf den Heistern“
eingeleitet, auch ein kleiner Löschteich wurde von dieser Quelle
gespeist. Als in 2007 die Abwasserleitung von „Simons Haus“
erneuert wurde, kam die alte Wasserleitung wieder in Form von
Tonrohren zum Vorschein.

Um1950–Gisela Körber,geb.Dross, amBrunnen „aufdenHeistern“

Um 1830 wurde das „Oberdorfer Backhaus“ gebaut, auf diesem
Grundstück steht heute die Filiale der Sparkasse Dillenburg.
Vor diesemBackhaus legteman im selben Jahr einen Brunnen an.
Er wurde durch eine hölzerne Rohrleitung mit dem Brunnen auf
„den Heistern“ verbunden. Der Schreiner Johannes Bock
(Bockhannes) akkordierte Brunnenkasten und Rohrleitung für 62
Gulden und 58 Kreuzer. Der Schmied Johs Peter Ernst
(Dickeschmidt) akkordierte die Schmiedearbeiten für 16 Gulden
39 Kreuzer. Er stellte die Verbindungsringe für die Wasserleitung



Maßnahme wurde auch ein weiterer Brunnen im Oberdorf, in der
heutigen Herborner Straße, angelegt. Alle Brunnen dienten auch
dem Vieh als Tränke. Durch die stetige Erweiterung des Dorfes,
sowie durch den höheren Wasserverbrauch wurde das Haierner
Wasser auch noch hinzu genommen. Trotzdem gab es immer
wieder Engpässe in der Wasserversorgung, so hat sich dann die
Gemeinde dem „Wasserbeschaffungsverband Dillkreis Süd“ an-
geschlossen und für eine ausreichende Zufuhr von Trinkwasser
für die Beilsteiner Bürger gesorgt.

Text, Bilder und Repros von Ewald Heuser, Beilstein

PZABeilstein

Kinder schnuppern Stall-Luft
Umfassende Einblicke in die faszinierendeWelt des Pferdesports
nahmen sieben Kinder im Alter von vier bis zwölf Jahren in den
vergangenen Tagen auf der Reitanlage der Familie Unzeitig in
Beilstein.
Richtig putzen, richtig striegeln: Infos zur Pferdepflege bekamen
die Kinder aus erster Hand. Im Rahmen eines Schnupperkurses,
der vom Pensions-, Zucht- und Ausbildungsstall Beilstein ange-
boten wurde, haben die jungen Pferdenarren unter der Leitung
von Anke Unzeitig allerlei Wissenswertes über Haltung und Pfle-
ge der beliebten Vierbeiner erfahren und gelernt.
Wichtige Fragenwie „Was gehört in meine Putzkiste?“, „Wie gehe
ich mit einem Pferd um?“, „Wie werden Sattel und Trense korrekt
angelegt?“ wurden nicht nur theoretisch erklärt, sondern an Ort
und Stelle von den Teilnehmern praktiziert.
Anschließend durften auf den Schulpferden erste Erfahrungen im
Sattel gesammelt werden, wo sich die Kinder mit den drei Grund-
gangarten Schritt, Trab und Galopp vertraut gemacht haben.
Denn gerade diese Facette des Pferdesports ermöglicht den noch
jungen Pferdefreunden schon frühzeitig intensiven Kontakt zum
Vierbeiner aufzubauen – und die Motorik zu schulen. Ein tägli-
ches, gemeinsames Mittagessen stärkte dasWir-Gefühl der gro-
ßen Teilnehmergruppe und sicherte Kraft und Ausdauer für zwei
erlebnisreiche „Pferde-Tage“.
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Abfallwirtschaft
Lahn-Dill

Ortsteil
GREIFENSTEIN

Dank und Spendenaufruf der Spielplatz AG
Greifenstein

Liebe Freunde des Greifensteiner Spielplatzes,
unser Projekt, den Spielplatz in diesem Jahr neu zu gestalten,
geht nun in die entscheidende Phase.
Die Gemeinde hat sich dazu bereit erklärt Ihren Teil zum Umbau
des Greifensteiner Spielplatzes beizusteuern und zusammen mit
den bisher gesammelten Spenden sind wir schon fast am Ziel, so
dass die ersten Spielgeräte bereits bestellt werden konnten.
Daher hier noch einmal der Aufruf an alle, denen es am Herzen
liegt, dass unsere Kinder und Enkelkinder, Nichten, Neffen oder
Gäste viel Spaß und Freude beim Klettern, Schaukeln und Spie-
len haben: Unterstützt uns! Auch kleinere Beträge sind willkom-
men (Spendenbescheinigung möglich).

Spendenkonto: Spielplatz AGGreifenstein
Kto-Nr: 2081594, BLZ: 515 500 35
Wir bedanken uns ganz herzlich für die vielen Spenden, die wir
bereits erhalten haben!
Mit herzlichen Grüßen
Die Spielplatz AG Greifenstein

1982 – Der restaurierte Unterdorfer Brunnen „am
Bornswäth“ an seinem neuen Standort. Helfer und
Nachbarn feiern die Einweihung
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Zeitungsleser wissen MEHR!

Familienanzeigen online gestalten unter www.wittich.de

www.wittich.de

Liebe Kundinnen und Kunden!

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN
PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN
BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN

Ihre Medienberaterin

Peggy Wagenführ

Ich bin
im Mutterschutz

VERTRETUNG:

Sven Neisberge
r und

Thomas Löffler-
Wagenführ

beraten Sie gerne.

Sven Neisberger
Mobil: 0171/1240080

E-Mail: s.neisberger@wittich-herbstein.de

Thomas Löffler-Wagenführ
Mobil: 0160 / 96952648

E-Mail: t.loeffler@wittich-herbstein.de

Fam. Kaupp

72178 Waldachtal 1
(Ortsteil Lützenhardt)

Nördlicher Schwarzwald

Telefon 07443 / 9662-0
Fax 07443 / 966260

Entspannung pur nach den Feiertagen ...
Romantikwochenende
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü bei Kerzenschein
1x Lichterwanderung
1x Kaffee und Kuchen
1x kl. Flasche Wein und
einen Früchteteller

„Vorteilswoche“
vom 3. bis 12. Januar und 2. bis 16. Februar 2014

7 Übernachtungen mit kalt-warmem Frühstücksbüfett
und Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü bei Kerzenschein,
1x Lichterwanderung
1x Kaffee und Kuchen
1x kl. Flasche Wein und
einen Früchteteller

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

p. P.
ab 154,– €

günst iger geht´s nicht meh
r ...

p. P.
ab 319,– €

Häusliche Alten- und Krankenpflege
Bettina Lebershausen - Rathausstraße 17 - 35764 Sinn

Tel. 0 64 49 / 92 18 37
Mobil: 01 71 / 5 31 03 85

Wir sind in Ihrer Gemeinde für Sie da!

Hauskrankenpflege Lahn-Dill

Gruppenangebot für Menschen mit besonderem Betreuungsaufwand · Demenz- und Besuchsdienst mit Caritas Lahn-Dill-Eder
www.pflege-lahn-dill.de

2013/2014

MDK-Prüfung

Wiederholt

Sehr Gut 1.0

Im Steinfeld 7 ● Mengeskirchen-Waldernbach

Tel 0 64 76 – 41 900 10
info@curasana-pflege.de ● www.curasana-pflege.de

Cura Sana Tagespflege
für pflegebedürftige Senioren

● Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 8 bis 17 Uhr

● abwechslungsreiches Beschäftigungsangebot

● rollstuhlgerechter Fahrdienst inklusive

Interesse geweckt?

Vereinbaren Sie einen kostenfreien Schnuppertag!

Im Steinfeld 7 • Mengerskirchen-Waldernbach
Tel. 0 64 76 – 41 900 10
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Zahlreiche Informationen unter einem Dach
gibt es bei der „CHANCE“ –
die Bildungs-, Job- und Gründermesse für Mittelhessen

Ausbildung und Studium, Wei-
terbildung und Personal, Grün-
dung und Selbstständigkeit
– das sind die Schwerpunkte der
CHANCE, der großen Bildungs-,
Job- und Gründermesse, die am
26. und 27. Januar 2014 bereits
zum siebten Mal in den Gieße-
ner Hessenhallen stattfindet.
In den nach Themen unterteil-
ten Messehallen finden Schüler,
Studenten und Absolventen,
Weiterbildungsinteressierte,
Umschüler, Eltern und Unter-
stützer sowie Jungunternehmer,
Existenzgründer, Personalver-
antwortliche und Arbeitgeber
die richtigen Ansprechpartner.
Fragen rund um die Themen Bil-
dung, Beruf und Karriere wer-
den individuell beantwortet, die
Besucher können sich unter einem Dach umfassend über die unter-
schiedlichsten Optionen informieren und insgesamt vomwachsenden
Zuspruch der Veranstaltung profitieren. Die Möglichkeit, direkten
Kontakt aufzunehmen und ins Gespräch zu kommen, ist einer der
bedeutendsten Vorteile der Messe.

Industrie oder Handel, Handwerk oder doch etwas im sozialen Be-
reich? Viele Jugendliche, die noch auf der Suche nach dem passenden
Ausbildungsberuf sind, nutzen die CHANCE, um sich an den Messe-
ständen persönlich über die jeweiligen Firmen und Einrichtungen zu
informieren. Eine solche Unterhaltung kann direkt aufzeigen, ob der
mögliche Ausbildungsbetrieb zu den Jugendlichen und ihren Vorstel-
lungen passt und ob eine Zusammenarbeit für beide Seiten denkbar
wäre.
Dann ist es von Vorteil, wenn die potenziellen Azubis ihren Lebens-
lauf im Gepäck haben und ihn persönlich an die Verantwortlichen
übergeben können. So bleiben sie auch nach der Messe, wenn ein-
gegangene Unterlagen durchgesehen werden, oftmals gut im Ge-
dächtnis.

Besonders am Messe-Sonntag sind viele junge Menschen in Beglei-
tung ihrer Eltern vor Ort, die ihre Söhne und Töchter in der Ent-
scheidungsfindung unterstützen. Auch sie sind auf der Suche nach
fundierten Informationen und offen für Ratschläge zu arbeits-
marktrelevanten Themen.

Doch nicht nur für angehende Azubis ist die CHANCE die richtige
Anlaufstelle.
Wer sich für ein Studium interessiert, kann sich an den Ständen der
anwesenden Universitäten, Hochschule und Akademien über die un-
terschiedlichsten Fachrichtungen und Studiengänge erkundigen oder
auch erfahren, wie die Finanzierung aussehen könnte.

Da lebenslanges Lernen und die Suche nach qualifizierten Fachkräf-
ten stets aktuelle Themen sind, werden auchWeiterbildungsmöglich-

keiten vorgestellt. So kann die Weiterentwicklung der persönlichen
Fähigkeiten direkt in Angriff genommen werden.
„Starte durch“ – unter diesem Titel präsentiert sich die Gründermesse
im Rahmen der CHANCE. Die Selbstständigkeit als möglicher Kar-
riereweg wird hier ebenso vorgestellt wie die DOs und DON’Ts der
Gründung.

Abgerundet wird das breit gefächerte Angebot durch das messebe-
gleitende Fachprogramm, das aus Vorträgen und Workshops rund
um die Karriere besteht. Eine Teilnahme daran ist kostenfrei.
Das detaillierte Fachprogramm und weitere Informationen zur Messe
findet man online unter www.chance-giessen.de.

Besuchen können Interessierte die CHANCE am Sonntag, 26. Januar,
von 9 bis 17 Uhr und am Montag, 27. Januar, von 9 bis 16 Uhr im
Ausstellungszentrum Hessenhallen, An der Hessenhalle 11, in Gießen.

–
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Gießen, 26.+ 27. Januar
Ausstellungszentrum Hessenhallen
Sonntag 9 – 17 Uhr · Montag 9 – 16 Uhr

Messe Giessen
Tel. 0641 962160, chance@messe-giessen.de

Informationstag
für Gründer und
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Ortsteil
ULM

Nach dem ausführlichen Bericht des Kassierers Lars Schleifer,
wurde von den Kassenprüfern Thomas Hanitzsch und Christian
Bovermann die ordentliche Kassenführung gelobt.
Für das aktuelle Geschäftsjahr wurden Armin Lisfeld und erneut
Christian Bovermann als Kassenprüfer einstimmig von der Ver-
sammlung gewählt.
Nach der Aussprache über die abgehandelten Tagesordnungs-
punkte wurde demVorstand von der Versammlung die Entlastung
erteilt.
Im Zuge des nächsten Tagesordnungspunktes erläuterte Kassie-
rer Lars Schleifer der Versammlung die Hintergründe der SEPA-
Umstellung und informierte über die entsprechenden Änderun-
gen.
Anschließend referierte Christopher Dross über die schwinden-
den Mitgliederzahlen der Einsatzabteilung der FFW Ulm mit den
entsprechenden Konsequenzen für Ulm und seine Einwohner.
Diesbezüglich ist für 2014 eine Infoveranstaltung zur Mitglieder-
gewinnung geplant.
Im Anschluss folgte der wichtigste Tagesordnungspunkt der Ver-
sammlung, die Wahl des stellv. Wehrführers. Sascha Brück trat
nicht mehr zu einer Wiederwahl an. An seine Stelle tritt Dirk Steih,
welcher von den aktiven Kameraden der Wehr einstimmig zum
neuen stellv. Wehrführer gewählt wurde und somit Sascha Brück
in seinem Amt ablöst.
Sascha Brück wurde für seine unermüdliche Arbeit der
vergangenen Jahre gedankt und bekam ein Präsent durch die
Kameraden überreicht.
Im aktuellen Jahr ist neben dem Osterfeuer, wie jedes Jahr ein
Bäuchlingsessen zum Jahresabschluss geplant. Die genauen In-
formationen hierzu werden wie immer kurz vor den Veranstaltun-
gen in den Greifensteiner Nachrichten bekannt gegeben.
Zum 01.01.2014 zählt die Freiwillige Feuerwehr Ulm e.V. 214Mit-
glieder. Mit dem üblichen Abendessen fand die Jahreshaupt-
versammlung ihren Ausklang.
Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr!

Umstellung der Lastschrifteinzüge vom
Einzugsermächtigungsverfahren auf das SEPA-Basis-
Lastschriftverfahren und weitere Nutzung Ihrer
Einzugsermächtigung
Sehr geehrte Freunde, Förderer und Mitglieder der Freiwilligen
Feuerwehr Ulm e.V.,
wir nutzen zum Einzug des jährlichen Mitgliedsbeitrags bislang
die Lastschrift (Einzugsermächtigungsverfahren). Als Beitrag zur
Schaffung des einheitlichen EURO-Zahlungsraums stellen wir am
dem 01. Februar 2014 auf das europaweit einheitliche Einzugs-
ermächtigungsverfahren die SEPA-Basis-Lastschrift um. Die von
Ihnen bereits erteilte Einzugsermächtigung wird dabei als SEPA-
Mandat weitergenutzt. Dieses Lastschriftmandat wird durch Ihre
individuelle Mandatsreferenz und unsere Gläubiger-ID DE 02 ZZZ
000 000 36502 gekennzeichnet, die von uns bei allen Einzügen
desMitgliedsbeitrags angegeben wird.
Der Einzug des Mitgliedsbeitrags erfolgt weiterhin wie bisher
einmal jährlich am 01. Juli bzw. dem ersten auf dieses Datum
folgenden Bankarbeitstag. Da diese Umstellung durch uns er-
folgt, brauchen Sie nicht zu unternehmen. Der Mitgliedsbeitrag
wird somit weiterhin einmal jährlich zu dem angegeben Termin
von dem uns mitgeteilten Konto eingezogen.
Eine erste Vorabinformation haben wir Ihnen auf der Jahres-
hauptversammlung zukommen lassen. Um alle Mitglieder zu er-
reichen, erfolgt eine weitere detaillierte Information über unsere
Homepagewww.feuerwehr-greifenstein-ulm.de.vu. Sofern Fragen
zu der SEPA-Umstellung bestehen, kontaktieren Sie uns gerne
unter der dort angegebenen Adresse.
Ansonsten bedanken wir uns weiterhin für die Unterstützung der
Freiwilligen Feuerwehr Ulm.

Vorstand der FFw Ulm e.V.

Ortsteil
ODERSBERG

NABU Ortsgruppe Odersberg
Zur der am Freitag, den 31. Januar 2014 um 20.00 Uhr stattfin-
denden Jahreshauptversammlung imDGH ist jedesMitglied recht
Herzlich eingeladen.

Tagesordnungspunkte
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Tätigkeitsbericht 2013
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahl eines Kassenprüfers
9. Umstellung der Mitgliedskonten auf SEPA
10.Beitragserhöhung
11.Apfelfest auf der Streuobstwiese
11.Neuaufnahmen und Austritte
12.Nistkastenkontrolle und Winterfütterung
13.Arbeiten im laufenden Jahr
14.NABU Kreisjahreshauptversammlung am 8. März
in Odersberg

15. Verschiedenes

Der Vorstand

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Ulm e.V. in Ulm

Die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Ulm e.V.
fand am Samstag, den 18.01.2014 im evangelischen Gemeinde-
haus in Ulm statt.
Der 1. Vorsitzende Christopher Dross begrüßte 13 aktive Mitglie-
der der Freiwilligen Feuerwehr Ulm sowie fünf Mitglieder der Al-
ters- und Ehrenabteilung und 17 passive Mitglieder zur diesjähri-
gen Versammlung. Nach einer Schweigeminute zum Gedenken
der verstorbenen Mitglieder, verlas Schriftführer André Schäfer
den Jahresrückblick für 2013. Im Bericht des Wehrführers gab
Dieter Burkert einen Rückblick auf die im vergangen Jahr geleiste-
ten Übungs- und Arbeitsstunden sowie die Einsätze und bedankte
sich bei den Aktiven.
Die Kameradin Nora Eisel absolvierte im vergangenen Jahr drei
Lehrgänge: Truppmann II, Atemschutz und Sprechfunk. Des-
weiteren nahmen vier Kameraden an der Unterweisung Digital-
Funk teil.
Im Zuge des nächsten Tagesordnungspunktes ehrte Vorsitzender
Christopher Dross für 50 Jahre Fördermitgliedschaft im Verein
der Freiwilligen Feuerwehr Ulm e.V. Friedhelm Streck. Für 25 Jah-
re wurden ThomasHanitzsch,Willi Schmidt, Armin Lisfeld, Monika
Maiwald, Oliver Hofmann, Gerhard Ziegler, Markus Gerth, Erich
Neumann, Rolf-Reiner Lippert, Volker Vetter, Rolf Mack und Ilona
Scholz geehrt.
Als Dank für ihr Jahrzehnte langes Engagement bekamen alle zuvor
Erwähnten eine kleine Aufmerksamkeit überreicht.
Auf Grund ihres Ausbildungsstandes wurde Nora Eisel vonWehr-
führer Dieter Burkert zur Oberfeuerwehrfrau befördert.
Für guten Übungsbesuch erhielten Christopher Dross, Julian
Dross undNora Eisel ein kleines Präsent.Wehrführer Dieter Burkert
bedankte sich bei den Kameraden.
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Pressemitteilungen

DELPHI-FILMTHEATER WEILBURG
Hainallee 10 · 35781Weilburg · Tel. 06471 30090 o. 922600 ab 14.00 Uhr · www.oberlahn.de

TOP-FILME vom 23.01. bis 29.01.2014
• 5 Freunde 3 • Der Hobbit: Smaugs Einöde 2D •
• Disney’s Die Eiskönigin 2D • Der Medicus •
• TheWolf of Wall Street • Dinosaurier 3D •

Schulnachrichten
„Seid ein Team“

Eltern haben zunehmend durch Stress bedingt weniger Zeit für
ihre Kinder. Mit steigender Tendenz haben Jugendliche mehr
Schul- und Freizeitstress und weniger Verständnis für die Eltern.
Das geht aus dem letzten Familienbericht der Bundesregierung
deutlich hervor. Stress distanziert. Stress isoliert. Laut dieses
Berichtes können sich 63% der Väter nicht mehr um ihre Kinder
kümmern und 37% der Mütter sagen, sie haben wenig Zeit für
ihre Kinder. Dieser Thematik widmet sich das nächste Elternforum
an der Johannes-Gutenberg-Schule.
Frau PetraWalter, die eine Praxis für ganzheitliches Gesundheits-
und Stress-Management führt, hält einen Vortrag mit dem Titel
„Seid ein Team“: Stressabbau in der Familie. Stressabbau in der
Schule. Gewusst wie. In ihrem Vortrag wird sie aufzeigen, wie
Jugendliche und Eltern die verhängnisvolle Spirale des Stresses
erkennen und Stressbelastungen vorbeigen können. Eingeladen
sind deshalb Eltern mit ihren Kindern. Die Veranstaltung findet am
Dienstag, dem 28. Januar 2014, um 18.30 Uhr in der Mensa der
Johannes-Gutenberg-Schule statt.

Beratungsstelle für ältereMenschen und Angehörige
informiert

MenschenmitDemenz imAkutkrankenhaus
Ein Patient mit einer Demenzerkrankung kommt ins Akut-
krankenhaus. Für ihn ist alles fremd – das Zimmer, die Ärzte, die
Pflegepersonen, der Transportdienst und anderes mehr. Ständig
neue Gesichter und Stimmen, Untersuchungen und Behandlun-
gen – das alles verunsichert den Kranken sehr und macht Angst.
Menschenmit Demenz kommen daher im Krankenhaus oft in eine
akute Krise. Sie werden aus ihrer gewohnten Umgebung geris-
sen. Es fehlt der normale Tagesablauf und Alltag. Das alles fördert
Desorientierung, Unruhe und Verhaltensauffälligkeiten. Diese
Menschen brauchen im Krankenhaus vertraute Bezugspersonen,
die sie vom Tag der Aufnahme bis zum Tag der Entlassung be-
gleiten.
Die Mitarbeiter in der Pflege und die Ärzte stehen während ihrer
Arbeit imKrankenhaus oft unter Zeitdruck. Sie können nicht immer
auf die individuellen Bedürfnisse dieser Patienten eingehen. Da-
her haben die Lahn-Dill-Kliniken in Kooperation mit der Alzheimer
Gesellschaft Mittelhessen am Standort Wetzlar ein Angebot zur
Entlastung der Angehörigen und des Pflegepersonals aufgebaut.
Helferinnen, die von der Alzheimer Gesellschaft geschult wurden,
können stundenweise in der Klinik zur Betreuung von Menschen
mit Demenz eingesetzt werden. Sie haben Einfühlungsvermögen
und Beschäftigungsangebote, um die Betroffenen in dieser
schwierigen Situation zu begleiten.Wenn Ihr Angehöriger demenz-
krank ist und im Krankenhaus versorgt werden muss, sprechen
Sie die Mitarbeiter auf der Station an und fragen Sie nach diesem
Betreuungsangebot.
Sinnvoll ist es auch, planbare Krankenhausaufenthalte, zum Bei-
spiel für eine Operation, so vorzubereiten, dass im Vorfeld schon
Regelungen getroffen werden können. Unter Umständen ist es
möglich, dass ein Angehöriger für den Zeitraum der Behandlung
mit aufgenommen werden kann.
Wenn Sie Fragen haben erreichen Sie die Beratungsstelle für älte-
re Menschen und Angehörige im Lahn-Dill-Kreis unter Tel. 01803
427271 in Wetzlar oder 01803 427272 in Dillenburg (9 ct pro
Minute aus dem deutschen Festnetz).

Die „Hessische Energiespar-Aktion“ informiert:

EnergetischeSchwachstellen vonBestands-
gebäuden: veraltete Heizungsanlagen

Albauten haben einen Energieverbrauch, der im Vergleich mit
modernen Standards teilweise um ein Vielfaches höher ist. Als
Hausbesitzer kommt es darauf an den eigenen Verbrauch richtig
einschätzen zu können um dann für sich die richtigen Entschei-
dungen für die Zukunft treffen zu können „Neben der Gebäude-
hülle fällt bei einer energetischenSanierung der Heizungsanlagen-
technik eine wichtige Rolle zu. Dabei ist es äußerst wichtig, dass
sich Planung, Bemessung und Dimensionierung der Heizungs-
kapazität immer auch an den Bedingungen der Gebäudehülle ori-
entieren“, soWerner Eicke-Hennig, Leiter der „Hessischen Energie-
spar-Aktion“.
Im Zuge einer energetischen Modernisierung sollten die folgen-
den einzelnen Komponenten einer Heizungsanlage von einem
Fachmann untersucht werden:
• Vorratsbehältnis für den Brennstoff
• Der Brenner
• Der Heizkessel
• Die Heizungspumpe
• Das Rohrsystem
• Die Heizkörper
• Die Sicherungseinrichtungen (z.B. Überdruckventile)

Bei einer anstehenden Neuausstattung der Heizungsanlage ist es
immer sinnvoll, gerade imHinblick steigender Energiepreise auch
den einzusetzenden Energieträger zu diskutieren oder über Unter-
stützungsmaßnahmen, wie z.B. den Einsatz von Solarenergie zur
Warmwasserbereitung nachzudenken.
„Die 1980 nochmodernen Niedertemperaturkessel sind heute als
Energiespartechnik überholt. Der Brennwertkessel ist Stand der
Technik“, sagt Carsten Metelmann vom Fachverband Heizungs-,
Sanitär- und Klimatechnik Hessen, www.shk-hessen.de.
Es ist immer empfehlenswert, Energiespar-Maßnahmen mit
ohnehin anstehenden Erneuerungen zu verbinden. Welche Maß-
nahmen sinnvoll sind, zeigt der „Energiepass Hessen“, der im
Rahmen einer Sonderaktion für den rabattierten Preis von 37,50
Euro angeboten wird.
Weitere Informationen: Unter www.energiesparaktion.de gibt es
14 Energiesparinformationen mit detaillierten Hinweisen zu den
wichtigsten Energiespartechniken, eine Energieberaterliste sowie
unsere aktuellen Pressemitteilungen.
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Verkäufe
Ca. 20 Ztr. Kohle zu verkaufen,
Pr. VS. Tel.: 0160/1464778

4 doppelwandige Heizöltanks
m. Befüllung, Bj. 04, Preis VS.
Tel.: 0173/4958688

Wohnzi.-Schrank, 1973, Nuß-
baum, 3,50 m B, gut erhal-
ten, VB 100 o. Tel.: 06445/
7429

Kipper, 8 t, Tandem, sowie 2
Achser, Pöttinger/851 Sei-
tenschwader, Bj. 2012, zu
verk. Tel.: 0163/3168905

Hardo Ausputzmaschine m.
Zubehör, 200 o; Bizerba
Wurstschneidemaschine m.
Zubehör, 500 o. Tel.: 06473/
2154 od. 2018

1 Doppelbett, m. Lattenrost u.
Matratzen, Überbau, 325/95,
2 Nachtkonsolen, Eiche reh-
braun, VB 120 o. Tel.: 06631/
3733

6-trg. Kleiderschrank, 270/235/
60 cm, Eiche, rehbraun, VB
130 o; Kommode, 100/94/36
cm, 40 o, 36329 Romrod. Tel.:
06636/553

Vissmann Vitola-Tripass Öl-
hzg., 22 kW, Bestwert, Bj.
98, wg. Umstellung zu
verk., VB 250 o, Abholung
Alsfeld. Tel.: 06639/274

Blaufuchsjacke, Gr. 42-44, NP
1.850 o, VB 450 o; Lederjacke,
3/4-lang, Gr. 42-44, m. ab-
nehmb. Pelzkragen, NP 400
o, VB 80 o. Tel.: 06631/71611

Holztruhe, T-Karten, LPs, Bücher,
Puppen, Spielzeug, A-Uhren,
T-Uhren, 2 Modell-Loks,
neues Photo-Handy Nokia,
Navi Arival, neu, Smart-
phone Samsung Rex 60. Tel.:
06672/1598

Wg. Wohnungswechsel
alles günstig abzugeben:
Eckbankgarnitur, Wohnzi.-
buffett, Standuhr u. noch
vieles, Honda Roller, 125
qm, 10 Tkm, Anhänger,
vieles mehr. Tel.: 06442/
8702, n. 19 Uhr

Gesucht
Su. alten Vespa-Roller aus Blech,
bitte alles anbieten. Tel.:
0177/4167838

Privat su. Gebrauchtwagen,
auch m. Motorschaden u.
Unfall. Tel.: 06433/944604
od. 0171/4144773

Schallplatten/CD/DVD gesucht!
Rock/Jazz usw. - nur gr.
Sammlungen. Auch Comics.
Tel.: 0170/4634032

Kaufe Silbermünzen, Gold-
schmuck, Briefmarken, Post-
karten u. Notgeld, sowie
DM, Orden, Comic‘s. Tel.:
06636/477

Su. Strohpresse, Schlepper/
Traktor, Radlader, alles an-
bieten, auch defekt. Tel.:
06401/229492 od. 0160/
8422569

Engagierter Musiker su. ältere
Instrumente, Cello od. Geige,
auch rep.-bed., bitte alles an-
bieten. Tel. 0176/50652321

Kaufe schöne u. sammelwür-
dige Dinge aus alter Zeit u.
alles v. dtsch. Soldaten b.
1945. Zahle faire Preise. Tel.:
06441/63794

Sammler su. Uniformen, Müt-
zen, Orden usw., aus der
Zeit des 1. u. 2. Weltkr., bitte
alles anbieten. Tel.: 06691/
2639723 od. 0162/2351847

Zahle bis 150 o f. Schirmmütze,
2. Weltkrieg, kaufe Uni-
formen, Dolche, Helme u.
Orden, Militärpistolen 1. u.
2. Weltkrieg, Berechtigung
vorhanden, f. priv. Samm-
lung. Tel.: 06636/8114

Sammler zahlt 300 o und mehr
für alte Öl-Gemälde, Wand-
u. Standuhren, Porzellan, Sil-
bergegenstände, Schmuck,
Orden (1. u. 2. Weltkrieg),
Uniformen, Mützen, Dolche,
Säbel, Uromas alte Möbel,
Postkartenalben, Militäral-
ben usw., auch reparaturbe-
dürftig, alles anbieten. Tel.:
06621/42530

Schreinermeister zahlt 300 -
500 o u. mehr, f. Uromas
alten Kleiderschr., Truhen
m. Einlegearb., Kommo-
den, Schreibsekretäre, Eck-
schr., Vertikos, Glasvitrinen,
Tische, Stühle, Wand- u.
Standuhren, Gemälde, alten
Schmuck, Dolche, Säbel,
Uniformen, Mützen, Orden
1. + 2. Weltkrieg, Haushalts-
auflösungen, alte Nachlässe
usw., alles anbieten. Tel.:
06621/42530

Achtung-Achtung! Schmittchen
Schleicher, zahlt aktuelle
Höchstmarktpreise f.: Pelz-
mäntel, Jacken u. Felle jegl.
Art, Porzellan, Künstler-
puppen, Militaria, Gemälde,
Markenuhren (Omega,
Breitling, Rolex), Schmuck,
Münzen, Silberbestecke,
Musikinstrumente u. Orient-
teppich, korrekte, seriöse
Abwicklung, Herr Schmitt.
Tel.: 06659/5416971 od.
0176/32740256 gerne auch
am Wochenende

KFZ-Markt
Citroen C4 Picasso, Diesel,
Autom., EZ 4/07, 116 Tkm,
TÜ neu, AHK, Klima, Tempo-
mat. Tel.: 0151/25957818

VW Golf Plus Com. Line, 1,9 l,
105 PS, EZ 6/07, viele Extras,
Inspektion bei 102.000 km
neu, 8.500 o. Tel.: 06631/5521

Toyota Corolla 1,6 Kombi,
Autom. Bj. 05, 110 PS, ZV,
Klima, CD-Radio, 4 So.-
Rfn., 98 Tkm, VB 6.900 o.
Tel.: 06641/3279

Lada-Niva, EZ 2/09, 20.300 km,
grün, Reifen 70 %, Allrad
+ Sperre, AHK, Anschl. f.
Winde, 4.900 o. Tel.: 06483/
5017 od. 5375

Su. Gebrauchtwagen aller Art,
Unfall u. Motorschaden,
auch ohne TÜV, zahle bar,
auch Sa. u. So. Tel.: 02661/
916443 od. 0171/9326380,
Ali Jaber

Suche 1 Gebrauchtwagen u. Ge-
ländewagen, priv., Marke
egal, auch Unfallwg., hö-
here km-Leistung, m. od. o.
TÜV, Diesel od. Benziner,
bitte alles anbieten, auch
Geländewagen. Tel.: 06406/
8323984 od. 0151/26020201,
auch abends u. am Wo-
chenende

Skibox »Jet-Bag« zu ver-
kaufen, VB 60 €. Tel.:
0661/32620

Abgebeiztes Küchenbuf-
fet, B: 115, H: 179, T: 56
cm, 75 €. Tel.: 02772/
570575

Brautkleid von »Lady-
bird«, weiß, Gr. 38, 1
x getragen, gereinigt,
sehr guter Zustand, Preis
VS mit Zubehör. Tel.:
0174/7610533

Neue, gewendelte Holz-
wangentreppe, einge-
stimmt, m. Setzstufen,
80 cm br. x 242,5 cm ho.,
Deckenloch 83 cm x 284
cm, Wangen u. Pfosten
weiß, Stufen u. Hand-
lauf Buche gebeizt, von
privat, VB 1.900 €. Tel.:
0171/6561600

D rD r e ce c h sh s e le l m am a s cs c h ih i n en e
GDGDM1M1000000,, ststufufenenl.l. DrDreheh--
zazahlhl v.v. 60600-0-21210000 U/U/mimin,n,
33 J.J. alalt,t, mimitt vivielel ZuZubebehöhör,r,
nunurr AbAbhoholulungng,, PrPr.. 303000 €.€.
TeTel.l.:: 01016060/9/934349393888833

Fiat Punto, Bj. 99, GE,
172.112 km, 80 PS, 2 Jah-
re TÜV, Preis VS. Tel.:
02775/3570228
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Immobilienmarkt
Breitscheid-OT: Bauplatz, ca.
1.000 qm, zu verk., Pr. VS.
Tel.: 02779/510985

Bauplatz von privat gesucht
in Albshausen, Steindorf
od. Umgebung. Tel.: 0173/
2559616

Merenberg, renov., bedürfti-
ges EFH, 4 ZKB, ca. 100 qm
Wfl., ca. 300 qm Grdst., 2 Ga-
ragen, Südblk., Pr. VS. Tel.:
06471/629707

EFH in Beilstein gesucht: Wir,
eine junge Fam., su. ein
Einfamilienhaus, ab 120
qm Wfl., m. Garten, in
Greifenstein- Beilstein, v.
priv. zum Kauf. Tel.: 0179/
4580840

Vermietung
Driedorf: 3 ZKB, 90 qm, 400 o
+ NK + 2 MM KT, Garage
40 o. Tel.: 02775/94015021

Kraftsolms: 2 ZK, Tageslichtbad
m. Du., 75 qm, Garage, 440 o
KM + NK + 2 MM KT, frei ab
1.5. Tel.: 0175/5884540

Weilburg: 3 Zi.-Whg. zu verm.
66 qm, Blk., Pkw-Stpl., Kel-
ler, Waschkü., EBK, sofort
bezugsfertig. Tel.: 0170/
1922973

Mengerskirchen: 3 ZKB, Blk.,
DG-Whg., 1. Stock, 85 qm,
EBK, bezugsf., ab sofort frei,
330 o + NK + KT. Tel.: 0176/
34729556

Alsfeld: 3 ZKB, gr. Diele, EBK,
Gashzg., 93 qm, gr. Blk.,
Kellerr., Stpl., ab 1.4.14, KM
420 o + NK + Garage. Tel.:
06631/2737

Sinn: kleine 4 ZKB,Dachschräge,
Grd.-Fläche ca. 75 qm, 350 o
KM + NK + KT., ab 1.3., auf
Wunsch KFZ-Stellpl. Tel.:
0151/17033873

Löhnbe rg -N i ede r s hau s en :
Gemütliche DG-Whg., ca. 45
qm, 2 ZKB inkl. EBK, Stellpl.,
KM 260 o + NK + KT, sofort
beziehbar. Tel.: 06471/8301

Löhnberg-Niedershausen: Ge-
mütl. EG-Whg., ca. 45 qm
, 2 ZKB inkl. EBK, Stellpl.,
KM 260 o + NK + KT, frei ab
01.04.2014. Tel.: 06471/8301

Kleines, gepflegtes Landhaus
in ruh., schöner Lage zu
verm., zw. Fulda u. Rhön,
ideal f. 2-3 Pers. od. als
Zweitwohnsitz. Tel.: 0661/
63502

Ruh. ELW in Mengerskirchen,
2 ZKB, Abstellr., sep. Eing.,
86 qm, SAT-Anschl., Pkw-
Stpl., Gartenmitbenutz.,
300 o KM + NK + KT, sofort
frei. Tel.: 06476/8445

Hüttenberg-Rechtenbach: 5
ZKB, ab Febr., Nähe KiGa +
Schule, Altbau, OG, renov.,
450 o + NK 220 o + 2 MM KT,
5 Min. z. A 45, helle Zi., Blk.
Tel.: 06441/73997

Weilmünster-Wolfenhausen: DG-
Whg. im Winkelbungalow,
140 qm, sehr gepfl., 3,5 Zi.,
evtl. EBK, Bad, Fußboden-
hzg., Abstellräume, evtl. Ga-
rage, 480 o + NK. Tel.: 06475/
202

Romrod: Schöne, helle DG-
Whg, ca. 90 qm, 3 Zi., Kam-
mer, Wohn-Kü., gr. Diele,
Bad m. WC, Gä-WC, Blk., ab
1.3. od. 1.4.14 od. später zu
verm., 400 o + NK, Garage
mögl. Tel.: 06636/8300

Romrod, Ringstr. 16: EG-Whg.,
ca. 95 qm, 3 Zi., Wohnkü.,
Diele, Bad m. WC, Gä-WC,
Blk., Abstellr., gr. Wiese,
evtl. Garage, ab 1.2.14 od.
später zu verm., 430 o + NK.
Tel.: 06636/8300

Mietgesuche
Rollstuhlfahrerin u. Eltern, su.
barrierefreie, 4 Zi. EG-Whg.,
Tel.: 06472/832121

Gelernte Floristin, su. Häuschen
m. Garten, zw. Wetzlar u.
Gießen. Tel.: 0176/97885125

Kriminalbeamtin mit zwei
kleinen Hunden sucht 2
ZKB-EG-Whg., mit Garten-
nutzung, in Brandoberndorf,
vorzugsweise Einliegerwhg.,
u. höchstens 3 Parteienhaus.
Tel.: 06085/9894458.

Ferienwohnungen
DHH in Neßmersiel, 1 - 6 Pers. +
Kleink., NR, Hund erl. Tel.:
06441/4464870, Hofmann,
www.ferienhaus-in-nessmer
siel.de

Ostsee, Kellenhusen: FeWo,
im Mai u. Juni 2014 u. v. 20.
bis 31.8.14 noch frei. Tel.:
06648/1210 od. www.fewo-
ostseekueste.de

Norderney: komf. 2-Zi-FeWo., v.
priv./Zentral/Meerblick, frei
bis 7.6. und ab 27.8., 70,-o/
Tag. Tel.: 05652/1557 Inter-
net: www.ferienwohnung-
turmann.de

Spanien, Costa Brava: Komf.
FH, 2 SZ, Sat-TV, Waschm.,
Fahrräder, Garage, 400 m z.
Strand, frei 1.6. - 30.6., 23.8.
- 6.9., 9.9. - 20.9. Tel.: 02736/
6251 od. 0151/15233659

Spanien: Pfingst.-, So.-, Herbst-
ferien 2014, an d. Costa
Blanca, FeWo, bis 5 Pers., 3
Schlafzi., direkt am Meer/
Strand v. Guardamar-Pino-
mar (Alicante), preisg. Tel.:
06483/7394

Nordseebad Carolinensiel: Komf.
FeHs, 84 qm, bis 6 Pers., gr.
Wohn-/Esszi., Kü., Bad/WC
u. Du./WC, 3 Schlafzi., Terr.
m. Gartenmöbeln, u. Strand-
korb, Fahrräder, Bollerwa-
gen, Sat-TV, Spülmaschine,
Nähe Kurhaus m. Sole-Hal-
lenbad. Tel.: 06441/65261
od. 63100, Infos auch u.
www.haus-caro.de

Stellenmarkt
Übern . Maurerarbe i ten ,
Pflasterarbeiten, Fliesen,
Umbau, Renovierung, priv.
Tel.: 0177/1362239

Reinige Ihre Teppiche/Polster u.
Böden, auch versiegeln, Fen-
ster u. Wi.-gärten, nur priv.
Tel.: 0151/61415621

Zuverlässige Putzhilfe, 1 x wö.
4 Std., in Driedorf ab sofort
gesucht. Zusendungen unter
Chiffre-Nr. 16562710 an den
Verlag.

Su. nette, deutschsprachige
Haushaltshilfe, f. 2 Pers.-
Haushalt, 2 - 3x die Woche,
weitere Details auf Anfrage.
Tel.: 06449/1071

Zuverl. Putzfrau gesucht,
deutschsprachig, 1x wö-
chentl., ca. 3 Std., m.
Anmeldung Minijob,
Braunfels -Tiefenbach.
Tel.: 06473/1430

Partnerschaften
Sternchen, Mitte 40, su. fe-
sten Partner, bis 70 J., kein
Abenteuer. Zusendungen,
bitte m. Foto, u. Chiffre-Nr.
16564719 an d. Verlag

Sonstiges
Su. Hilfe beim Winterdienst,
priv., in Hohensolms. Tel.:
06446/2313

Yamaha FJ 1200, Bj. 1992,
70 tkm, 1.500 €, Honda
VT 500 Chopper, Bj. 1985,
70 tkm, 1.200 €, Honda
CB 500 Four, Bj. 1976, 35
tkm, 3.200 €, Kawasa-
ki Z 1000 J, Bj. 1983, 48
tkm, zum Fertigmachen,
1.300 €, v. priv. an Lieb-
haber abzugeben. Tel.:
0157/86771540, rt7979@
gmx.de

Wir sind TÜV-zertifizierter
Fachbetrieb für Schimmelsanierung

www.hilfe-bei-schimmel.de
Fa. Mignon, Aßlar, Tel. (0 64 41) 98 10 70

Schimmelprobleme?

SiSinnnn-E-Edidingngenen:: EFEFH,H, 111122
mm22,, BjBj.. 19196666,, 44 ZiZi.,., 22 BäBäd.d.,,
KüKü.,., 33 AbAbststelellrlr.,., ÖlÖlhzhzg.g.,,
ohohnene GarGarteten,n, vovonn prprivivatat
zuzu veverkrk.,., 5959.0.00000 €.€. TeTel.l.::
060644449/9/64648585

Ostseebad Dahme: ***FeWo
direkt am Strand, 2 - 4 P.,
Schwimmbad, Sauna, 2
Fahrräder, ab 29 €. Tel.:
06621/77653

ALTE KÜCHE noch gut?

Neue Front, Arbeitspl. u. v. m.

Schreinerei Bormann
Tel. 0661/64493
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Terminwünsche sind nicht möglich. Es wird keine Rechnung zugestellt.

(pro Kästchen ein Buchstabe - hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei lassen)

für einen Bereich 8,- €
für alle vier Bereiche 15,- €

Geben Sie Ihre Anzeige

direkt im Internet auf

www.wittich.de

oder per Telefon 0 66 43 / 96 27 - 0

oder per Mail

privatanzeigen@wittich-herbstein.de

für 1 Bereich8,- €
für alle 4 Bereiche

15,- €

Tel.

2.

5.

4.

6.
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Familienanzeigen
werden von allen Lesern beachtet!

Führerschein
ohne Alltagsstress im Urlaub

Auto • LKW • Bus • Motorrad • Sportboot
www.fahrschulebecker.de
Telefon: 0 64 41 - 2 09 39 14

Beschleunigte Grundqualifikation
Weiterbildung für Berufskraftfahrer
Nutzen Sie ein Gespräch mit unserem Ausbildungsberater!

Wetzlar, Garbenheimer Straße 6
Montag bis Freitag von 9.00 bis 18.00 Uhr
Aßlar: Mo. 16.30, Di. 18.30 Uhr
Biskirchen: Mi. 18.30 Uhr
Allendorf: Do. 18.30 Uhr

Zertifizierter
Bildungsträger

nach AZWV

TQCert GmbH Zul. Nr. 08/18/01

Zum 1.8.2014 stellen wir ein:

2 Auszubildende
zum Anlagenmechaniker

(Erneuerbare Energien – Heizung-Sanitär)

Voraussetzung ist
ein guter Hauptschul-

oder Realschulabschluss.

Ihre Bewerbung richten Sie
bitte z. Hd. Herrn Burkhard Weid.

HEIZUNG-SANITÄR

56479 REHE · Bahnhofstraße 30
Telefon: 02664/1084 · Fax: –1085

www.weidrehe.de

Telefon: 01752467028

Sinn OT, gute Ortslage, ca. 180 qm Wfl., Areal
2000 qm, geteilt, 3 Garagen, Wintergarten,
Bezugsber. nach Vereinb., Preis: VB

1-2Familien-Haus zu
verkaufen
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Verstopfte Abflussrohre?

Büttner
Rohrreinigung/TV-Rohrkontrolle

06479/653
Waldbrunn-Hintermeilingen

✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂✂
✂

✂
✂

✂
✂

✂
✂

✂
✂

✂
✂

✂
✂

✂
✂

✂
✂

✂
✂

✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂

Büttner hilft bei Rohrverstopfungen!
Nutzen Sie die über 40-jährige Erfahrung vom Fach-
mann Jürgen Büttner.
Die Firma Büttner ist mit modernster Technik und Spe-
zialgeräten ausgestattet. Schneiden Sie die Anzeige
aus und hängen Sie diese an Ihre Pinnwand, damit Sie
im Notfall für sich und Ihre Bekannten immer diese
Telefonnummer > 0 64 79 / 6 53 <
greifbar haben.
Wir sind immer für Sie da.
Ihre Fachspezialisten, in Ihrer Nähe
erreichbar.

Hilfe!

Angstfreie Zahnbehand-
lung durch Lachgas

Neu in der Zahnarztpraxis Jutta
Koch wird die Lachgassedierung
angewendet, damit auch ängst-
liche Patienten entspannt jede
zahnärztliche Behandlung über-
stehen.

Die beliebte Beruhigungsme-
thode für Kinder und Erwachsene
bietet:

- schonende Beruhigung innerhalb kürzester Zeit
- keine Angst mehr vor Spritzen und der Behandlung
- reduziertes Schmerzempfinden
- stark minimierter Schluck- und Würgereiz
- Verkehrstüchtigkeit nach 15 Minuten

Innerhalb kürzester Zeit wandelt sich die Angst in tiefe Entspan-
nung. Patienten, die mit Lachgas behandelt wurden, berichten von
einem warmen und angenehmen Gefühl wie in einer Traumwelt. Für
ängstliche Kinder und Erwachsene ist Lachgas der Schlüssel für eine
komfortable und relaxte Behandlung.

–
A
n
ze
ig
e
–

Zahnarztpraxis
Jutta Koch

Hauptstr. 70 • 35794 Mengerskirchen • Tel.: 06476 / 1846

Praxisöffnungszeiten:
Montag und Dienstag von 8.00 - 13.00 und 15.00 - 18.00 Uhr

Mittwoch und Freitag von 8.00 - 13.00 Uhr
Neu: Donnerstag von 12.00 - 19.30 Uhr

seit 50 Jahren für Sie da!
Erfahren Sie mehr unter

www.jubiläum.wittich.de

Mengerskirchen

Klebach 06476/418870

Öffnungszeiten: Mo-Sa bis 21oo Uhr

Gültig 24 + 25. Jan.

Sonderverkauf:

Paul Litzinger - Eschhofen,

Fleisch- & Wurstwaren

Spezialitäten aus dem Hessenland

Kesselfrische Fleischwurst

400 gr Ring, Naturdarm

Hausmacher Blut-, Leber- od.

Mischwurst 400gr Ring

Mettenden

Stück

.

.

2,50

2,50

1,00

(1kg = 6,25)

(1kg = 6,25)

Schweine-Lachsbraten kg 5,55

WETZLAR 94155 oder 0800/3335678
Gebührenfreie Weiterleitung zu unserer Zentrale in Pohlheim

24-Stunden-Notdienst

● Betonbohrunge
n

bis 20 cm ø
für Leitungen

GmbH & Co. KG Inh. Stefan Krug
Abwassermeister

● Rohrauskleideverfahren
grabenlose Rohrreparatur
für Hausanschlüsse

● TV-Rohruntersuchung
● Leitungsortung
● Kanalreparatur
● Baggerarbeiten
● Dachrinnenreinigung

Fachbetrieb für Gebäude- und
Grundstücksentwässerung

ROHRREINIGUNG

Dachdeckermeister
Westendstraße 29
35753 Greifenstein-Beilstein
56414 Salz
Telefon 0 27 79 / 9 12 60
Telefax 0 27 79 / 91 26 30
E-Mail: info@kroenerbedachung.de

KRÖNER BEDACHUNG G
M

BH


